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Heutzutage, wWO EeS zum guten Ton gehört, über die „Uebergriffe“ und

„H EL .ꝰ U 17 VII ſich 3 ereifern und den „gemiſshandelten“
Heinrich 3u bedauern, das geflügelte Wort „Nach Canoſſa gehen tr
nicht“, noch kaum verklungen iſt, iſt eS wohl Am Platze, ein o  Et uch zuſtudieren, da obwohl Mm novelliſtiſcher, unterhaltender Darſtellung, doch ein auf
alte Chroniken geſtützte

O

7 quellenmäßiges Geſchichtsbild entwirft jener Zeit des
großen Gregor VII., des Pa  Es mit dem unbezwingbaren Herzen und erhabenenGeiſt, beſeelt von dem Wunſche und der redlichſten Abſicht, die Kirche Gottes von
dem Unrathe 3u reinigen, mi elchem ittenloſe Menſchen ſie befleckten; ſie von
jeder rannei u befreien, mit welchem der Geiz Ind der ochmu der Großen
ſie geknechtet. Ein ebenſo kraftvolles und großartiges Gemälde entwirft Verfaſſer
von der eigentlichen Heldin der Geſchichte, von 1  E von Toskana. ie Ge⸗
chichte, der Ruhm, der Reichthum, die Großartigkeit ihres auſes und die Groß
thaten threr Ahnen, verden 3¹ einem ebenſo cultur-hiſtoriſch lehrreichen, wie
anregenden und intereſſanten Bilde italieniſcher erknüp War eS dochihre beſondere Ufgabe nach den Gewaltthaten un der Verrohung der ſogenannten„Eiſernen 3Zeit“, ihr Land mit männlicher Tapferkeit das Andringenmächtiger Feindesheere 3u vertheidigen, die Keime der Geſittung un ildungvornehmlich inter dem verwilderten Adel wieder auszuſtreuen und o den rund
3u egen ſeiner ateren Blüte. Neben dieſen zwei Lichtgeſtalten hebt ſichomehr die Unkle Geſtalt jenes Tyrannen und Verächters alles göttlichen undmenſchlichen Geſetze

8 ab, jenes  8 treuloſen Königs, der ſeine königliche Gewalt alspielball ſeiner Leidenſchaften miſsbrau und ſo ſein Volk rängte, bei dem großenVertheidiger und Beſchützer des Rechts und der Sitte Zuflucht 3u nehmen Niemand
ird dieſes Buch aus der Hand egen, ohne reiche Belehrung und ohne Klärungder verſchiedenen Fragen, die ich an das erk „Canoſſa“ nüpfen, daraus geſchöpft
3 aben

Schönthal. Pfarrer Kröll.
70 en des hl. Simon von Stock, ſechsten Generals der

Carmeliten und Begründer der Bruderſchaft vom eiligen Scapulier.
Von Alfred Mo N 0 Autoriſierte Ueberſetzung von E nh
vom heiligſten Sacramente Regensburg. Verlagsanſtalt vorm

Manz 1888 Preis roſchier 1.50
Die ammlung der „Vorbilder der chriſtlichen 1 aller Jahrhunderte,“welche obige Verlagsanſtalt erſcheinen läſst, hat durch vorliegendes Werkchen eme

wertvolle Bereicherung erfahren; S enthält die Hagiographie des berühmten echstenGenerals der Carmeliten Simon von Stock, die ganz geeignet iſt, frommeeelen Iin dem Glauben die wunderbaren Viſionen 3 beſtärken, E die
allerſeligſte Uungfrau ihrem frommen Diener gewährt hat und die der Q·
tini chen des Papſtes Johannes XII zugrunde liegen, welche den mit
dem Scapulier Bekleideten Befreiung aus dem Fegefeuer Am en Samstagnach ihrem Tode Uſicher Die Schrift iſt mit großer Liebe Jur geduldigen Nachorſchung, mit Unparteilichkei Im Urtheile, Arhei und Präciſion des Stils ab
gefaſst Und vom Geiſte einer Ungeheuchelten Frömmigkeit durchweht und ird
manchen da he
beizutreten.

geiſtern, der ſegensreichen E e vom hei Scapulier
on Pfarrer
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zerlagsanſtalt vorm. 3. G. Manz. 1888. Gr. 8³ 389 S.

Preis M. 4.20 — fl. 2.52.

Die Offenbarungen der hl. Brigitt

a, die in dieſem zweiten Baude Roßen⸗

theils verzeichnet ſtehen, genoſſen von jeher in der Kirche des größten Anſehens,

das ſowohl auf die Ausſprüche berühmter Theologen und kirchlicher Würdenträger

als auf die Entſcheidungen der Päpſte und Concilien felbſt (ſo Bonifacius IX.,

Martin V., des Koſtnitzer Coneils 1415, des Baſeler 1431 ꝛc.) ſich ſtützt. Obwohl

man nicht gehalten iſt, jedem einzelnen Gedanken dieſer Revelationen unbedingte

Glaubwürdigkeit beizumeſſen, ſo beſagen doch die Entſcheidungen der Kirche, daſs

dieſe Offenbarungen im ganzen als von Gott inſpiriert anzuſehen ſeien. Und es

ſpiegelt ſich in ihnen in der That der wunderbare Blick einer Seherin, die mit

unglaublicher Klarheit und Schärfe nicht nur die Gebrechen und Uebel ihrer Zeit

erkennt, bloßlegt und die Mittel zur Heilung derſelben angibt, ſondern auch tief

eindringt in die Sphäre des chriſtlichen Gnadenlebens, um erprobte Mahnungen,

Warnungen und Winke all den Seelen zu ertheilen, denen es ernſtlich um Buße

und Streben nach chriſtlicher Vollkommenheit zu thun iſt.

Pfarrer J. Kröll

Schönthal.

700 Breviarium eucharisticum, sive Officium de S8. Eucharistiae

Sacramento per Octavam Corporis Christi nec non per Annum

secundum Breviarium Romanum Leonis XIII. Pont. Max.

auctoritate recognitum, additis Comméemorationibus Sanctorum

et Lectionibus de Scriptura quae occurrere possunt. Tornaci

Nerviorum, sumptibus et typis Societatis S. Joannis Ev. 1888.

120. pag. 185. Preis M. 1.75 = fl. . 75.

Wenn auch mit dem vorliegenden hübſchen Büchlein, deſſen Inhalt der

Titel ohnedies genau angibt, nicht einem eigentlichen Bedürfniſſe abgeholfen

werden ſoll, da wohl alle, die das Oklicium de SSmo Sacram. beten, das Brevier

oder die Otlicia votiva per annum zur Hand haben, ſo iſt deſſen Herausgabe

gleichwohl mit Freuden zu begrüßen, ſowohl wegen der Handlichkeit des Büchleins

als auch der netten Ausſtattung desſelben, und es iſt der Bienenfleiß zu bewundern,

mit dem alles zuſammengetragen wurde, was mit der Abbetung dieſes Officiums

concurrieren oder oeeurrieren kann.

Linz.

Profeſſor Joſef Kobler.

80) Leben und Offenbarungen der hl. Brigitta. Von

Ludwig Clarus. Dritter Band. Regensburg. J. G. Manz. 1888.

440 Seiten. Preis broſchiert M. 4.— = fl. 2.40.

Dieſer dritte Band enthält das ſechste bis achte Buch der himmliſchen

Offenbarungen. Im ſechsten Buche werden vorzüglich Prieſtern und Ordens⸗

leuten, aber auch Laien heilſame Rathſchläge gegeben, die Schickſale Abtrünniger

und Laſterhafter als abſchreckendes Beiſpiel vorgeführt und die Schrecken des

Gerichtes in ihrer ganzen Furchtbarkeit geſchildert. Ein anderer Theil handelt

von der ſeligſten Jungfrau und ihren Beziehungen zu ihrem göttlichen Sohne

und zu den Menſchen. Das ſiebente Buch befaſst ſich mit der Auffindung

der Ueberreſte des hl. Thomas, mit Erörterungen über die Pflichten der Päpſte

und der Biſchöfe Italiens, ſowie mit der Wallfahrt Brigittas ins heilige Land.

Das achte

uch iſt an die Könige gerichtet, legt ihnen ihre Pflichten ans Herz

und warnt ſie vor Ungerechtigkeit und einem gottloſen Lebenswandel. — Dieſe

drei Bücher enthalten eine Fülle aſcetiſch anregender und belehrender Ausführungen,703
burg. zerlagsanſtalt vorm. Manz 1888. Gr 80⁰ 389Preis M. 4.20 2.52

Die Offenbarungen der hl Brigittd, die In dieſem zweiten Bande großen⸗
theils verzeichnet ſtehen, genoſſen von jeher in der —7 des größten Anſehens,
das ſowohl auf die Ausſprüche berühmter Theologen und kirchlicher Würdenträger
als auf die Entſcheidungen der Päpſte und Concilien fe ſo Bonifacius 1  5
Martin V., des Koſtnitzer Coneils 1415, des Baſeler ꝛc.) ſich ſtützt Obwohl
man nicht gehalten iſt, jedem einzelnen Gedanken dieſer Revelationen unbedingte
Glaubwürdigkeit beizumeſſen, beſagen doch die Entſcheidungen der Kirche, daſs
dieſe Offenbarungen im ganzen als von ott inſpiriert anzuſehen ſeien Und
ſpiege ſich un ihnen un der That der wunderbare Blick einer Seherin, die mit
unglaublicher arhei und Schärfe nicht nur die ebrechen und Uebel ihrer Zeit
erkennt, 0  Eeg und die ittel zur Heilung erſelben angibt, ondern auch tief
eindringt V die Sphäre des chriſtlichen Gnadenlebens, um erprobte Mahnungen,
Warnungen und uinke all den Seelen 3u ertheilen, denen S ernſtlich um u
und Streben nach chriſtlicher Vollkommenheit 3zu thun iſt
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Wenn auch mit dem vorliegenden hübſchen Büchlein, deſſen Inhalt der
Ate ohnedies angibt, nicht einem eigentlichen Bedürfniſſe abgeholfen
werden ſoll, da wohl alle, die das Officium de SSmo Sacram. eten, da Brevier
oder die Officia vOtiva Der annunl zur an aben, ſo iſt deſſen Herausgabe
gleichwohl mit Freuden 5 begrüßen, owohl wegen der Handlichkeit des Büchleins
als auch der netten Ausſtattung esſelben, und ES iſt der Bienenflei 3 bewundern,
mit dem zuſammengetragen Urde, as mit der Abbetung dieſes Officiums
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Dieſer dritte Band enthält das ſechste bis achte Buch der himmliſchen
Offenbarungen. Im Sten Buche werden vorzüglich Prieſtern und Ordens
leuten, aber auch Laien eilſame Rathſchläge gegeben, die Schickſale Abtrünniger
und Laſterhafter NIE abſchreckendes Beiſpiel vorgeführt Uund die Schrecken des
Gerichtes un ihrer ganzen Furchtbarkeit geſchildert. in anderer eil handelt
von der ſeligſten Jungfrau und ihren Beziehungen zu ihrem göttlichen Sohne
und u den enſchen Das ſiebente Buch befa 31 ſich mit der Auffindung
der Ueberreſte des Thomas, mit Erörterungen über die Pflichten der Päpſte
und EeLr

iſ 6öfe Italiens, ſowie mit der ahr Brigittas ins heilige an
Das achte uUch iſt die Könige gerichtet, legt ihnen ihre Pflichten ans Herz
und warnt ſie vor Ungerechtigkeit und einem gottloſen Lebenswandel. Die
drei er enthalten eine aſcetiſch anregender und belehrender Ausführungen,
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